Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freundinnen und Freunde,
unsere Einladung richtet sich an aktive Menschen, die sich kritisch mit den sozialen  und gesellschaftlichen Entwicklungen um  Armut, Ungleichheit, Prekarisierung auseinandersetzen. Frankreich, die Schweiz, Österreich und Deutschland erleben deutliche Veränderungen in den nationalen Strukturen,    in den ökonomischen wie sozialen  Perspektiven.
Wir wollen in Konstanz am 21.10.16 ganz intensiv den Fragen der zunehmenden Prekarisierung nachgehen.

Dazu haben wir Prof. Schultheis aus St. Gallen eingeladen, der sich seit Jahren mit diesem Thema beschäftigt. Sein Partner in dieser Suche nach dem Prekären war der grosse französische Soziologe Pierre Bourdieu. Einer der mit den Erwerbslosen in Frankreich auf die Strasse ging.
Unser besonderes Anliegen ist die direkte, authentische Beteiligung von betroffenen Menschen bei diesen Kooperationstreffen aus vier Ländern. Sie sind die Träger sozialer Bewegungen.
Wir freuen uns auf ihr Interesse und ihr Kommen.
Ihre/Eure

- Landesarmutskonferenz LAK-BW

- Vorarlberger Armutskonferenz

- Maison de Monde, Mulhouse

- Erwerbslosenkomitee, Basel
   Programm: Freitag, 21. Oktober 2016
10-10.30  – Ankommen

10.30 Uhr
Begrüssung & Grussworte 
- der Petrus - und - Paulus Gemeinde, - der Stadt Konstanz, 
- der Liga im Landkreis Konstanz

11.00 Uhr 

Prof. Franz Schultheis, Universität    St. Gallen: 
„Prekarität – wo stehen wir in 2016?“, Vortrag und Aussprache

11.45 Uhr
Schweiz: 
„Prekarität und Armut in der reichen Schweiz“,

Schweizerisches Bündnis von Erwerbslosenorganisationen

12.30 Uhr
Mittagsimbiss

13.30 Uhr
Frankreich: 
„Prekäre Verhältnisse – politische Situation und soziale Kämpfe“,

Movement national des chomeurs et precaires, Collectif SDF et Maison de la Citoyennete Mondial, Mulhouse
14.15 Uhr

Österreich-Vorarlberg:

“Bettelnde Notreisende in Vorarlberg”

Eine Feldforschung von Frau Erika Geser-Engleitner, Professorin, FH Dornbirn &  

„Praxiserfahrungen mit von Exklusion bedrohten Adressaten in Vorarlberg“ von Michael Hämmerle, Diplomsozialarbeiter, Stiftung Kaplan Bonetti, Dornbirn

15.00 Uhr

Pause

15.30 Uhr

Deutschland:

„Prekarität in einem reichen Land – Erfahrungen mit einem neoliberalen Projekt am Beispiel Baden-Württemberg“, 

Jendrik Scholz DGB Baden-Württemberg, Stuttgart

16 Uhr

Plenum: Einschätzungen & Rückmeldungen & Konsequenzen 
Übersetzung: Franz.- Deutsch etc.
Frau Ilse Martin, Freiburg
